
NICHT  
IN MEINEM     
NAMEN! 
NEIN zur  Massenunterbringung  

geflüchteter  Menschen



Massenunterkünfte und „AnKER-Zentren“ 
für geflüchtete Menschen…

‣ sind menschenunwürdig

‣  verletzen die Rechte von Kindern 
und besonders Schutzbedürftigen

‣  verhindern Integration und fördern 
die Spaltung der Gesellschaft

Massenunterkünfte zielen auf die  
Abwehr flüchtender Menschen  
und verletzen die berufsethischen  
Prinzipien der Sozialen Arbeit. Wir 
fordern eine inklusive Gesellschaft.

Deshalb informiert Euch, vernetzt Euch, setzt Euch 
für die Wahrung der Menschenrechte ein und für 
eine prinzipiengeleitete Soziale Arbeit!
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